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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 9. Dezember.

Innerhalb der neuen „Lokalen
Partnerschaft für Demokratie“ in
der Hansestadt Rostock können
die ersten Kleinprojekte begin-
nen. 
Unter Leitung von Senator Dr.
Chris Müller kamen kürzlich
Vertreterinnen und Vertreter der
Rostocker Zivilgesellschaft
zusammen, um die Ziele der
„Lokalen Partnerschaft“ zu
diskutieren und die Projektmittel
aus den zugehörigen Fördertöp-
fen zu vergeben. 
Acht Projekte werden noch in
diesem Jahr mit insgesamt 35.000
Euro gefördert. Dabei geht es
beispielsweise um antirassis-
tische Jugendarbeit und Weiter-
bildungskurse für ehrenamtliche
Flüchtlingshelfer. Auch eine
gesamtstädtische Demokratie-
konferenz steht noch in diesem
Jahr auf der Agenda. Das neue
Gremium wird als Begleitaus-
schuss künftig etwa vierteljähr-
lich tagen. Die ehrenamtlichen
Mitglieder, die von Politik und
Verwaltung festgelegt wurden,
gehören den sechs Bürgerschafts-
fraktionen an, dem Deutschen
Gewerkschaftsbund, dem Stadt-
jugendring, der Polizei, der
Evangelisch-lutherischen Kirche,
dem Stadtsportbund, der Univer-
sität Rostock, der Indus- trie- und
Handelskammer zu Rostock, dem
Migrantenrat Rostock und dem
Bündnis „Rostock nazifrei“. Der
Begleitausschuss soll ein mög-
lichst breites Spektrum der
Stadtgesellschaft abbilden.
Die Hansestadt Rostock war im
Frühjahr 2015 in das Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“
aufgenommen worden. Damit ist
eine Bundes-Zuwendung von
280.000 Euro bis Ende 2019
verbunden, die von der Hanse-
stadt mit 30.000 Euro kofinan-
ziert wird. Die Gelder sind für
einen Aktionsfonds, einen
Jugendfonds, für Öffentlichkeits-
und Vernetzungsarbeit sowie für
eine externe Koordinierungsstelle
vorgesehen, die mittlerweile
beim Verein „Bunt statt braun“
geschaffen wurde. Über die

„Lokale Partnerschaft für Demo-
kratie“ können somit künftig
Schulen, Vereine oder Initiativen
finanzielle Unterstützung für
Kleinprojekte zur Förderung von
Demokratie und Vielfalt erhalten.  
„Was sich ganz aktuell auf
Demonstrationen oder auf Inter-
netseiten auch in unserer Region
abspielt, ist oftmals vorurteils-
behaftet und beunruhigend. 
Mit der „Lokalen Partnerschaft
für Demokratie“ verfügt die
Hansestadt Rostock jetzt über
eine Plattform, um gemeinsam
mit vielen zivilgesellschaftlichen
Partnern die Arbeit für Welt-
offenheit und Toleranz in unserer
Stadt zu verstärken und verste-
tigen“, unterstreicht Rostocks
Sentaor für Finanzen, Verwaltung
und Ordnung und 1. Stellverterter
des Oberbürgermeisters, Dr.
Chris Müller.

„Gemeinsam gegen rechte Gewalt“ ist das bundesweite Projekt überschrieben, das der Schauspieler und Autor Hardy
Krüger kürzlich mit der Vorsitzenden der Amadeu Antonio Stiftung Anetta Kahane sowie Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschaftspräsident Dr. Wolfgang Nitzsche  in Rostock vorstellte. Die von der Daimler AG geförderte
Aktion war im Frühjahr 2013 von Hardy Krüger, Dieter Hallervorden, Hark Bohm und Klaus Bednarz ins Leben geru-
fen worden. Die Initiatoren wollen über die von rechtem Gedankengut ausgehenden gesellschaftlichen Gefahren
aufklären. OB Roland Methling mit Hardy Krüger im Gespräch im Festsaal des Rathauses.          Foto: Irma Schmidt

Gegen rechte Gewalt
„Weltenbummler“ Hardy Krüger engagiert sich 

für Demokratie und Toleranz

Lokale
Partnerschaft

für Demokratie
nimmt 

Fahrt auf

Mehr als 50 in Rostock ehren-
amtlich Tätige aus 20 Organisa-
tionen erhielten kürzlich auf
einer Festveranstaltung in der
Volkshochschule der Hansestadt
Rostock eine Ehrenamts-Card.
„Die Hansestadt dankt damit
allen Ehrenamtlichen für ihr
beispielhaftes Engagement. 
Die Ehrenamts-Card soll diese
Wertschätzung unterstreichen
und den Einsatz für das Gemein-
wohl weiter fördern“, betonte
Senator Dr. Chris Müller.
(Lesen Sie auch Seite 3.)

Ehrenamtliches

Engagement

wurde 

gewürdigt

Beistand in schweren Stunden

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 	Rostock 	 Egon-Tschirch-Weg 2 	 0381/724479 	 Brigitte Ehmke
18057 	Rstock 	 Budapester Str. 29 	 0157/74301901 	 Dieter Loho
18069 	Rostock 	 Rahnstädter Weg 23 	 0381/8001841 	 Sybille Klappoth
18107 	Rostock 	 Warnowallee 31a, Boulev. Lütten Klein 	 0381/77880866 	 Angelika Ziemer
18119 	Warnemünde 	 Mühlenstr. 9 	 0381/5194700 	 Angelika Ziemer
18146 	Alt Bartelsdorf 	 Alte Dorfstr. 13a 	 0381/66648255 	 Sylvia Martens
18146 	Rostock 	 im Ärztehaus Dierkow, H.-Meyer-Pl. 7 	 0381/6863790 	 Reiner Dumke
18147 	Rostock 	 Oldendorfer Str. 30 	 0381/446036
18181 	Graal-Müritz 	 Zur Koppenheide 38 	 038206/14670 	 Waltraud Bindemann

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/20 26 04 30

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Altkarlshof 6 · 18146 Rostock
Fon +49(0)381 66671-10
www.kaercher-center-fsn.de

Dank des speziellen SnowHog-Reifen-
profils kann auf Schneeketten verzichtet
werden. Auswechselbare Schürfleisten
ermöglichen eine gute Aufnahmeleistung
auch bei eisigem Schnee.

Schneefräse STH 5.56
■ verstellbarer Wurfkamin
■ 2-stufige Frässchnecke
■ Kupplungsarretierung
für Einhandbetrieb

■ Elektrostart
■ Arbeitsbeleuchtung
■ SnowHog-Reifenprofil

Fit für den Winter!

Kärcher Center FSN
Ferdinand Schultz
Nachfolger®
Fördertechnik

€1.100,00
inkl. MwSt.

Solange der
Vorrat reicht!

www.sos-kinderdoerfer.de

„Man muss Glück teilen, um es 
zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach

SOSKD_Anzeige_IM0_Mini_92x25_4c_RZ.indd   1 11.06.14   09:31

Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat
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1. Rostocker-Alpha-Treff
Informationen zu Angeboten im
Bereich Grundbildung, Einblicke
in die Kursarbeit
(ohne Voranmeldung)
Termin: 1. Dezember 
Zeit: 15.00 bis 16.30 Uhr
Entgelt: frei 

2. AutoCAD - Grundlagen
Beginn: 27. November 
Zeit: freitags, 

17.00 bis 21.00 Uhr, 
und samstags, 

8.00 bis 14.00 Uhr
60 Kursstunden = 252,00 EUR

3. Richtig schminken will
gelernt sein
Termin: 5. Dezember 
Zeit: 10.00 bis 13.00 Uhr
Entgelt: 24,00 EUR (zzgl. 5,00
EUR Materialkosten)

4. Chrysanthemen und Astern -
Leuchtende Herbstfarben
Termin: 28. November 
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
7 Kursstunden = 21,00 EUR
(zzgl. 12,00 EUR Materialkosten
bei Bedarf)

5. Auf den Spuren der Hoch-
kulturen - eine kunstgeschicht-
liche Reise durch Spanien
Beginn: 4. Dezember 
Zeit: freitags, 

18.00 bis 20.30 Uhr
9 Kursstunden = 27,00 EUR

Der Ort ist immer Am Kabutzen-
hof 20a.

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der
Volkshochschule

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für den nachfolgend
Genannten

Herrn Mohammed Subhaia

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.09, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
den Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigten Person erfolgen. Bei

der Abholung durch eine bevoll-
mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf 
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Mohammed Subhaia, geb. 21.08.1976

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Björn Mantwitz 

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.08, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Björn Mantwitz persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Björn Mantwitz, geb. 26.09.1980

Nach dem Gesetz zur Sicherung
des Unterhaltes von Kindern
allein stehender Mütter und Väter
durch Unterhaltsvorschüsse oder
-ausfallleistungen (Unterhalts-
vorschussgesetz) vom 23. Juli
1979 in Verbindung mit dem
§ 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz
- VwVfG Mecklenburg-Vorpom-
mern) vom 10.08.1998 wird
bekanntgegeben, dass ein

Bescheid für die nachfolgend
Genannte

Frau Melanie Fischer, 
geb. 30.11.1982

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.09, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
die Obengenannte persönlich
oder durch eine von ihr bevoll-
mächtigten Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt der Bescheid
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf 
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen eines Bescheides

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes

Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für die nachfolgend
Genannten

Herrn Marcus Boldt, 
geb. 07.03.1987

Herrn Manuel Hasse, 
geb. 23.01.1991

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.10, zur
Abholung bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
die oben Genannten persönlich

oder durch eine von ihnen,
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-

gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pfannenstiel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung

Vom 1. Dezember 2015 bis 31.
März 2016 erfolgt die Entleerung
der Biotonnen nicht mehr
wöchentlich, sondern 14-täglich.

Besonders in den kommenden
Wintermonaten sollten Bioton-
nenbenutzer vermehrt Augen-
merk darauf haben, dass die

Abfälle am Boden der Tonnen
nicht festfrieren. Dadurch wird
eine vollständige Behälterentlee-
rung behindert. Eine gute
Möglichkeit zum Frostschutz
bietet die Verwendung von
Papier zum Einwickeln von
Essensresten und zum Auslegen
des Tonnenbodens. 

Entleerung der Biotonnen in
den Wintermonaten
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Die in den Monaten September/
Oktober durchgeführte Batterie-
sammelaktion auf den Recycling-
höfen unter dem Motto „Volle
Power gegen leere Akkus“ war
verbunden mit einem Gewinn-
spiel, zu der die Hansestadt
Rostock und die Stadtentsorgung
Rostock GmbH gemeinsam mit
den Rücknahme-systemen für
Altbatterien aufgerufen hatten
und verlief sehr erfolgreich. 
„Bereits in den Aktionswochen
war ein signifikanter Anstieg der
abgegebenen Batteriemengen zu
verzeichnen. Mit dieser Aktion
konnte den Einwohnerinnen und
Einwohnern vermitteln werden,
wie wertvoll Batterien und hoch-
leistungsfähige Lithiumsysteme
über ihre Lebensdauer hinaus
sind. In ihnen stecken wichtige
Rohstoffe, die durch moderne

Recyclingverfahren wiederge-
wonnen werden können.

Unter weit mehr als 1.000 Teil-
nehmern des Gewinnspiels wurde

der Hauptpreis, ein modernes
E-Bike, verlost und kürzlich auf
dem Recyclinghof Dierkow vom
Senator für Bau und Umwelt
Holger Matthäus übergeben. 
Gewinner Rolf Clemens - ein 64-
jähriger Rentner aus Gehlsdorf -
ist begeistert: „Seit vielen Jahren
nutze ich den Recyclinghof und
werde hier stets freundlich und
sachkundig beraten. Auch Batte-
rien werden bei uns zu Hause
gesammelt und nicht im Restmüll
entsorgt. Die Abgabe hier funk-
tioniert reibungslos. Da war es
klar, dass ich an der Sammelak-
tion und dem Gewinnspiel teil-
nehme“, erzählt Clemens, dem
die Freude über den Gewinn des
E-Bikes sichtlich anzumerken
war. An die Rücknahme als auch
die Verwertung von Batterien
werden heute zunehmend höhere

sicherheitstechnische Anforde-
rungen gestellt. Dafür haben die
Rücknahmesysteme für Altbatte-
rien, verantwortlich für die bun-
desweite Sammlung, Sortierung
und Verwertung von Batterien,
mit der Einrichtung „Qualifizier-
ter Sammelstellen“ ein System
entwickelt, das die sichere
Sammlung und Entsorgung von
Lithiumbatterien gewährleistet.
Vorreiter bei der Einrichtung
solcher „Qualifizierter Sammel-
stellen“ ist die Stadtentsorgung
Rostock. Sie betreibt im Auftrag
der Hansestadt Rostock die vier
städtischen Recyclinghöfe.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des 

Amtes für Umweltschutz

Erfolgreiche Batteriesammelaktion 
E-Bike vom Senator für Bau und Umwelt an glücklichen Preisträger des Gewinnspiels überreicht 

Das neue E-Bikes wurde kürzlich vom Senator für Bau und Umwelt Holger
Matthäus an den Gewinner Rolf Clemens (Bildmitte) übergeben.

54 in Rostock ehrenamtlich
Tätige aus 20 Organisationen
erhielten kürzlich auf einer
Festveranstaltung in der Volks-
hochschule der Hansestadt
Rostock eine Ehrenamts-Card.
„Die Hansestadt dankt damit
allen Ehrenamtlichen für ihr
beispielhaftes Engagement. Die
Ehrenamts-Card soll diese Wert-
schätzung unterstreichen und den
Einsatz für das Gemeinwohl
fördern“, betonte der Senator für
Finanzen, Verwaltung und
Ordnung, Dr. Chris Müller. Auch
Bürgerschaftspräsident Dr. Wolf-
gang Nitzsche hob die Bedeutung
des ehrenamtlichen Engagements
für das respektvolle und verant-
wortungsbewusste Miteinander
in der Stadtgesellschaft hervor. 
Die Geehrten gehören folgenden
Vereinen an: Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Rostock e.V., dem
Basketball Interessen Gemein-
schaft Rostock e.V., Blinden- und
Sehbehinderten Verein e.V.,
Gebietsgruppe Rostock, Verein
für Frauen und Familie Charisma
e.V., Deutschen Rheuma-Liga
MV e.V., Evangelische Kirch-
gemeinde Toitenwinkel, Freiwill-
ige Feuerwehr der Hansestadt
Rostock, Verein Gospelzentrum,
Judo- & Kampfsportclub Rostock

e.V., Klub der Alleinstehenden
„In den besten Jahren“ e.V.
Rostock, Luther-St.-Andreas-
Gemeinde, migra e.V., Radio
Lohro, Rostocker Fußballclub
von 1895 e.V., Rostocker Tafel
e.V., Sozialdienst Katholischer
Frauen e.V., Technisches Hilfs-
werk (THW) Ortsverband
Rostock und Rostocker Telefon-
seelsorge.
Über 1.000 personengebundene
Ehrenamts-Cards mit einer Lauf-
zeit von drei Jahren hat die
Hansestadt Rostock seit deren
Einführung bereits ausgegeben.
Mit dieser Card erhalten die
ehrenamtlich Tätigen bei Part-
nern aus Sport, Kultur und
Freizeit günstige Konditionen
oder Gratisleistungen. Darüber
hinaus gibt es Ermäßigungen für
Einzel- und Tagestickets für den
öffentlichen Nahverkehr im
Gesamtnetz Rostock. Die Voraus-
setzungen für den Erhalt der
Karte und ein Antragsformular
sind online unter www.rostock.
de/ehrenamtscard zu finden. 
Zu den Einrichtungen und Part-
nern, die die Ehrenamts-Card
dankenswerterweise unterstützen,
zählen derzeit:

Ayur Balance - Yoga, Gesund-

heits- und Ernährungstherapie 
FC Hansa Rostock 
Flughafen Rostock-Laage-Güs-
trow GmbH
Hallenschwimmbad „Neptun“  
HC Empor Rostock  
Hochschule für Musik und
Theater Rostock 
IGA Park 2003 GmbH
Mrs. Sporty Frauensportclub
Rostock 
OstseeSparkasse Rostock 
Ostsee-Welten GmbH 
Heimatmuseum Warnemünde
Rostocker Griffins
Rostocker Messe- und Stadthal-
lengesellschaft 
Rostock Seawolves 
Städtische Museen, Kunsthalle
Rostock, 
Heimatmuseum Warnemünde
Thalia Universitätsbuchhandlung
Rostock 
Universität Rostock 
Verkehrsverbund Warnow und
die RSAG 
Volkshochschule Rostock 
Volkstheater Rostock 
WIRO mit der Schwimmhalle in
Gehlsdorf 
Zoologischer Garten Rostock
gGmbH

Weitere Informationen unter
www.rostock.de/ehrenamtscard.

Hansestadt Rostock 

dankt für freiwilliges ehrenamtliches

Engagement 

Hanseschwimmverein bei

Landesmeisterschaften

erfolgreich

Die nächste Seniorenbeiratssit-
zung findet am Donnerstag,  26.
November, um 15 Uhr in der St.-
Georg-Straße 109, Haus II, 3.
Etage, im Raum 3.48, statt. 
Tagesordnung:
- Rückblick auf die Arbeit der

kommunalen Gesundheitsför-

derung und der Pflegesozial-
planung Referenten: Kristin
Schünemann vom Gesund-
heitsamt und Daniel Jarohs
vom Amt für Jugend und
Soziales

- Berichte der Arbeitsgruppen
aus den Ausschusssitzungen

- Fragen von Einwohnerinnen
und Einwohnern

Erika Drecoll
Vorsitzende des

Seniorenbeirates
der Hansestadt Rostock

Kürzlich fanden die offenen
Landesmeisterschaften im
Schwimmen der Masters Meck-
lenburg-Vorpommern und Bran-
denburg in der Landeshauptstadt
Schwerin statt. 
Rostock wurde vor Ort durch
sechs Schwimmerinnen und
Schwimmer vom Hanse
Schwimmverein Rostock sowie
die Einzelstarterin Julia Damman
vertreten. Besonders in den
Mixed-Staffeln konnte das Team
in der Aufstellung Andre Sauer-
stein-Kristina Junge- Ann-Kristin
Niemann-Tobias Lerche über
4x50 m Freistil in 01:57,87 min.
und 4x50 m Lagen mit 02:10,47

min. jeweils den Wettkampf-
rekord aufstellen. Herausragende
Einzelleitungen wurden von Julia
Damman und Andre Sauerstein
erbracht. Julia Damman domi-
nierte den Wettkampf vor allem
in der Altersklasse 20+ und
erbrachte über 50 m Brust mit
00:32,97 min. die zeitbeste
Einzelleistung der Damen dieses
Wettkampfes.
Andre Sauerstein stellte den
Starterrekord mit insgesamt 10
Starts an einem Tag auf und
konnte auch prompt 10 Siege für
seine Individualleistungen in der
Altersklasse 40+ sowie die
Staffelstarts verbuchen.

Seniorenbeiratssitzung am 26. November

Goldjunge des Tages: Andre Sauerstein vom Hanse-SV-Rostock stieg gleich
zehnmal auf den Startblock und zehnmal ganz oben auf das Siegerpodest.

Foto: Hanse Schwimmverein Rostock e.V.
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Aus Anlass der Feierlichkeiten
zum Jahreswechsel 2015/2016
gibt das Stadtamt der Hansestadt
Rostock Folgendes bekannt:

Ordnungsverfügung zum
„Abbrennen pyrotechnischer
Gegenstände“

1. Pyrotechnische Gegenstände
der Kategorie 2 mit aus-
schließlicher Knallwirkung
(Silvesterfeuerwerk) dürfen
im Bereich der Hansestadt
Ros-tock (Stadtgebiet) nur
von 16.00 Uhr des 31. Dezem-
ber 2015 bis 6.00 Uhr des 1.
Januar 2016 abgebrannt wer-
den.

2. Für das Abbrennen pyrotech-

nischer Gegenstände der
Kategorie 2 gelten zusätzlich
folgende Einschränkungen:

a) Im Abstand von 100 Metern
zu stroh- oder reetgedeckten
Gebäuden dürfen generell
keine pyrotechnischen Gegen-
stände der Kategorie 2 ver-
wendet werden.

b) Beim Abschuss von Raketen
der Kategorie 2 muss ein
Mindestabstand von 200
Metern zu stroh- oder reetge-
deckten Gebäuden eingehal-
ten werden.

Die Begründung dieser Verfü-
gung kann im Stadtamt der
Hansestadt Rostock, Charles-
Darwin-Ring 6, 18059 Rostock

im Zimmer 121 
dienstags 9.00 - 18.00 Uhr sowie
donnerstags 9.00 - 16.00 Uhr
sowie in allen Ortsämtern zu den
Öffnungszeiten 

montags
9.00 - 12.00 Uhr

dienstags
9.00 - 12.00 Uhr und 

13.30 - 18.00 Uhr
donnerstags 

9.00 - 12.00 Uhr und 
13.30 - 16.00 Uhr
freitags

9.00 - 12.00 Uhr
eingesehen werden.

Straf- und Bußgeldvorschrif-
ten/Rechtsfolgenbelehrung:
Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften des Sprengstoff-

gesetzes und die einschlägigen
Rechtsverordnungen können mit
Freiheitsstrafe oder mit Geldbuße
geahndet werden. Wer vorsätz-
lich oder fahrlässig gegen die
Vorschriften des Sprengstoff-
gesetzes, die hierzu einschlä-
gigen Rechtsverordnungen und
insbesondere gegen die mit dieser
Ordnungsverfügung getroffenen
Anordnungen verstößt, handelt
ordnungswidrig und kann mit
einer Geldbuße bis 50.000,00
Euro belegt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ordnungsverfügung
kann innerhalb eines Monats
nach ihrer Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder

zur Niederschrift bei der
Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Stadtamt
Charles-Darwin-Ring 6
18059 Rostock

oder jeder anderen Dienststelle
des Oberbürgermeisters der
Hansestadt Rostock einzulegen.

Die vorstehende allgemeine
Anordnung muss öffentlich
bekannt gegeben werden. Diese
Ordnungsverfügung gilt einen
Tag nach der Veröffentlichung im
Amts- und Mitteilungsblatt der
Hansestadt Rostock „Städtischen
Anzeiger“ als bekannt gegeben.

Hans-Joachim Engster
Amtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Ordnungsverfügung zum 
„Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände“

Sitzungen der Ortsbeiräte
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter
www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Hansaviertel
1. Dezember, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Senator für Finanzen, Verwal-

tung und Ordnung Dr. Chris
Müller berichtet über seine
Arbeit und die Haushalts-
situation der Hansestadt Ros-
tock

Brinckmansdorf
1. Dezember, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
-  Baumbericht 2015/2016

Dierkow Ost/West
1. Dezember, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium-Käthe-
Kollwitz, Heinrich-Tessenow-
Straße 47
Tagesordnung:
- Mobil 2016 - Neues ÖPN -

Liniennetz ab 4. Januar 2016
- Beschlussvorlagen

1. Änderung des Beschlusses
2015/BV/0786
Haushaltssatzungen der
Hansestadt Rostock für die
Haushaltsjahre 2015/2016 mit
Haushaltsplänen und Anlagen

- Berichte der Ausschüsse

Schmarl
1. Dezember, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1

Tagesordnung:
- Mitgestaltende Bürgerbeteili-

gung in Rostock - Erarbeitung
eines Leitfadens

- Beschlussvorlagen
1. Änderung des Beschlusses
2015/BV/0786
Haushaltssatzungen der Han-
sestadt Rostock für die Haus-
haltsjahre 2015/2016 mit
Haushaltsplänen und Anlagen

- Antrag: Erinnern und Mahnen
an die rassistischen Ausschrei-
tungen in Rostock-Lichten-
hagen 1992. Umsetzug der
Vorschläge der AG Gedenken

Gartenstadt-Stadtweide
3. Dezember, 18.00 Uhr
großer Konferenzraum im
Christophorusgymnasium, Groß
Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtsleiters

Lütten Klein
3. Dezember, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus Stadtteil-
und Begegnungszentrum, Danzi-
ger Str. 45d
Tagesordnung:
- Bericht des Kinderortsbeirates
- Bericht des Kontaktbeamten

Herrn Deußfeldt

Groß Klein
8. Dezember, 18.00 Uhr

Beratungsraum des Ortsamtes,
A.-Tischbein-Str. 47
Tagesordnung:
- Auswertung der Arbeit des

Ortsbeirates im Jahr 2015 und
Aufstellung des Arbeitsplanes
2016

Reutershagen
8. Dezember, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
-   Berichte der Ausschüsse

Evershagen
8. Dezember, 18.30 Uhr
Jugendclub „Pablo Neruda“,
Ehm-Welk-Str. 23
Tagesordnung:
- Informationen aus dem Rat-

haus/der Bürgerschaft
- Vorstellung der Linienände-

rung durch die RSAG

Warnemünde, Diedrichshagen
8. Dezember, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Straße 5
Tagesordnung:
- Sachstand zum B-Plan Ferien-

wohnungen in Warnemünde
- Vorstellung der Baumaßnah-

men der HERO im Zusam-
menhang mit der Kreuzschiff-
fahrt in Warnemünde

- Sachstand zum Radweg in der
Parkstraße

- Kurabgabe für Wohnmobile

Biestow
9. Dezember, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Senator für Finanzen, Verwal-

tung und Ordnung Dr. Chris
Müller berichtet über seine
Arbeit und die Haushalts-
situation der Hansestadt Ros-
tock

- Baumbericht 2015/2016

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
9. Dezember, 19.00 Uhr
Freizeithaus Borwinschule, Am
Kabutzenhof 8
Tagesordnung:
- Schulen in der KTV - Aus-

tausch mit den Schulleiterin-
nen und Schulleitern

- Vorstellung des Satzungsent-
wurfs zur Vorgartensatzung

- Beschlussvorlage: Maritime
Meile Stadthafen

- Baumbericht 2015/2016

Südstadt
10. Dezember, 19.00 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Friedrich-Petersen-Klinik

stellt sich vor
- Auswertung der Planungs-

werkstatt
- Baumbericht 2015/2016

Es ist geplant, im Herbst 2018
mit dem Umbau des Bahnhofes
Warnemünde zu beginnen.
Dieser soll für mobilitätseinge-
schränkte Reisende und für die
Gäste der Kreuzfahrtlinien
sowie für Warnemündes Ein-
wohnerinnen und Einwohner
attraktiver gestaltet werden.
Durch den Rückbau des Perso-
nentunnels und den Aus- bzw.
Neubau der Bahnsteige werden
neue Wegebeziehungen geschaf-
fen.
Auf der am Dienstag, 1. Dezem-
ber, 18 bis 21 Uhr, stattfinden-
den Informationsveranstaltung
soll der Stand der Planungen
aufgezeigt werden und allen
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern die Gelegenheit gegeben
werden, sich in die Planung ein-
zubringen.
Die Veranstaltung findet im im
Bildungs- und Konferenzzen-
trum, Saal Bornholm A/B des
Technologieparks Warnemünde,
in der Friedrich-Barnewitz-
Str. 5, statt.
Als Gesprächspartner stehen
Vertreter der Projektleitung der
Deutschen Bahn sowie weitere
Fachleute aus dem Projekt zur
Verfügung.

Alle Interessierten sind herzlich
zur Informationsveranstaltung
eingeladen.

Informations-
veranstaltung
zum Umbau

des
Warnemünder
Bahnhofs am
1. Dezember
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Kofi Owusu

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str.109, 18055 Ros-
tock, Zimmer 3.02, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Kofi Owusu persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pagenkop
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Kofi Owusu, geb. 23.06.1978

Am 4. Dezember 2015 wird sich
der Planungs- und Gestaltungs-
beirat der Hansestadt Rostock zu
seiner 14. öffentlichen Sitzung
zusammenfinden. Diese wird am 

Freitag, 4. Dezember 
von 14.00 bis 15.30 Uhr,
in der Kunsthalle, 
Hamburger Straße 40,

stattfinden.

Im Rahmen der 14. Sitzung des
Planungs- und Gestaltungsbei-
rates der Hansestadt Rostock

stehen folgende Vorhaben auf der
Tagesordnung:

1. Sanierung der Wallanlagen
(Dreiwallbastion und Heubas-
tion), Stadtmitte 

2. Freiflächenkonzept Werft-
becken Silohalbinsel, Stadt-
mitte

3. Erweiterung/Umbau Stadt-
halle, Südstadt

Der Planungs- und Gestaltungs-
beirat tagt vierteljährlich, um
Planungen und Bauvorhaben in
der Hansestadt frühzeitig zu beur-

teilen. Ziel der stattfindenden
Diskussion und Urteilsfindung ist
es, Empfehlungen als Entschei-
dungsgrundlage für die Bürger-
schaft und ihre Gremien sowie
für die Verwaltung der Hanse-
stadt Rostock zu erarbeiten und
gleichzeitig private Bauherren bei
der Gestaltung städtebaulich
bedeutsamer Vorhaben zu bera-
ten. 

Interessierte Einwohnerinnen und
Einwohner können die öffent-
liche Diskussion als Zuhörer
verfolgen.

Sitzung des Planungs- und Gestaltungsbeirates
am 4. Dezember in der Kunsthalle

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 2. Dezember, um 16
Uhr im Sitzungssaal der Bürger-
schaft, Rathaus, Neuer Markt 1,
18055 Rostock, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung
wird bis zum 26. November als
Aushang im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsämtern
sowie im Internet unter
www.rostock.de/ksd veröffent-
licht.
Die Unterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung können ab
25. November beim Sitzungs-
dienst der Bürgerschaft, Neuer
Markt 1, Zimmer 39, und eben-
falls im Internet eingesehen wer-

den. Sollte die Tagesordnung
nicht erledigt werden, wird die
Sitzung am Donnerstag, 3.
Dezember um 16 Uhr im Rathaus
(Sitzungssaal der Bürgerschaft)
fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Tel. 381-1308) bis 1. Dezember,
15 Uhr, zu reservieren. Die Erhe-
bung der Namen erfolgt zweck-
gebunden aus Kapazitäts- und
Sicherheitsgründen und wird
nach dem Sitzungstag vernichtet.

Die Karten für die reservierten
Plätze werden am 2. Dezember
bis 16 Uhr von der Infothek des
Rathauses ausgegeben und gelten

auch für eine eventuelle Fortset-
zung der Sitzung am 3. Dezem-
ber.

Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung beim
Tontechniker im Sitzungssaal der
Bürgerschaft zu melden.

Dr. Wolfgang Nitzsche
Präsident der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am 2. Dezember

Das Amt für Umweltschutz infor-
miert, dass noch bis 30. Novem-
ber der Umweltkalender 2016 an
alle erreichbaren Rostocker
Privathaushalte verteilt wird.
Es werden darin die Tourenpläne
zur Abfuhr der gelben und blauen
Tonnen sowie der Biotonnen im
Stadtgebiet veröffentlicht. Die
Termine für die Tannenbaument-
sorgung sind ebenso enthalten,
wie auch Wissenswertes zur
Altpapiersammlung, zum Klima-

schutz und zum Papiersparen.
Gestalterischer Schwerpunkt war
das Thema „Rostock im Detail“.
Ein besonderes Dankeschön gilt
allen Hobbyfotografen für die
Einsendung ihrer Fotos. Eine
Jury hat die schönsten Fotos aus-
gewählt. 
Der Umweltkalender wurde
bereits zum sechsten Mal klima-
neutral gedruckt. Das bedeutet,
alle durch den Druck entstande-
nen CO2 Emissionen wurden von

der Druckerei ermittelt und durch
den Ankauf von Emissionszerti-
fikaten für ein anerkanntes
Klimaschutzprojekt ausgegli-
chen. 
Restexemplare sind dann ab 1.
Dezember in den Ortsämtern, an
der Infothek im Rathaus, auf den
Recyclinghöfen und im Amt für
Umweltschutz, Holbeinplatz 14,
kostenfrei erhältlich. 
Ein Versand ist aus Kostengrün-
den nicht möglich.

Umweltkalender 2016 erschienen

Auch im Rathaus wird es jetzt
weihnachtlich. In diesem Jahr
schmücken Schülerinnen und
Schüler der Grundschule Evers-
hagen den Weihnachtsbaum mit
selbst gebasteltem Baum-
schmuck. Dienstag, 1. Dezember,
um 14.30 Uhr geht’s los.

Außerdem sind alle Kinder herz-
lich eingeladen, ihren Wunsch-
zettel für den Weihnachtsmann in
der Rathaushalle zu malen.
Vorbereitete Wunschzettel und
Malstifte liegen bereit. Bis zum
3. Dezember kann die gemalte

oder geschriebene Post an den
Weihnachtsmann dann in einen
Weihnachtsbriefkasten geworfen
werden, der in der Rathaushalle
steht. Geöffnet ist die Rathaus-
halle montags bis freitags von
6 bis 18 Uhr.
Wer den Wunschzettel lieber zu
Hause malen und dann beim
Besuch des Weihnachtsmarktes
in den Weihnachtsbriefkasten
werfen möchte, kann dies natür-
lich auch tun. Die Wunschzettel
werden dann am 4. Dezember an
die Weihnachtspostfiliale in
Himmelpfort geschickt.

Im Rathaus wirds 
weihnachtlich

Der begehrte Unternehmerpreis
für Kommunen für das Jahr 2015
wurde kürzlich in Potsdam der
Hansestadt Rostock mit ihrem
Seebad Warnemünde verliehen.
Der Verband der Ostdeutschen
Sparkassen hatte besondere Leis-
tungen in den drei Preiskatego-
rien Kommune, Verein und
Unternehmen ausgeschrieben.
Aus 243 Bewerbungen hatte eine
hochkarätige Jury 13 Gewinner
ausgewählt und Rostock für

Mecklenburg-Vorpommern für
den ersten Preis bestimmt.
Verbandspräsident Dr. Michael
Ermrich überreichte die Aus-
zeichnung an die Rostocker
Delegation mit Senator Holger
Matthäus, Tourismusdirektor
Matthias Fromm und Gert Proba
von Rostock Business. 
Neben dem Pokal wurde eine
Urkunde sowie ein beein-
druckender Imagefilm der
Hansestadt Rostock überreicht.

Seebad Warnemünde 
erhält Unternehmerpreis 2015

Der Winterdienst steht bald wie-
der an, Meteorologen sagen sin-
kende Temperaturen für die
nächsten Tage voraus. Während
die Hansestadt die Fahrbahnen,
Gehwege, Fußgängerüberwege,
Bushaltestellen, Radwege und
vieles mehr betreut, ist die
Schneeräum- und Streupflicht
für die überwiegende Anzahl der
Gehwege in den Wohngebieten
und in verkehrsberuhigten Berei-
chen auf die Eigentümerinnen
und Eigentümer der anliegenden
Grundstücke übertragen, teilt das
Amt für Umweltschutz mit.

Zugänge zu den Müllcontainer-
stellplätzen und Fußgängerüber-
gänge zur Fahrbahnquerung
müssen so beräumt und abge-
stumpft werden, dass auch
Passanten mit eingeschränkter
Motorik bzw. Behinderung diese
Straßenübergänge gut begehen
können. Des Weiteren müssen
Verbindungen vom Gehweg zu
den jeweiligen Grundstücks-
zugängen geschaffen werden.
Der Gehweg muss einen von
Schnee beräumten Zugang zur
Fahrbahn aufweisen und bei
Glatteis gestreut sein.

Schnee sollte bitte auf dem
Gehwegrand zur Fahrbahn bzw.
auf dem eigenen Grundstück
gelagert werden. Auf keinen Fall
gehört der Schnee auf die
Fahrbahn. Streumaterial sollte
sich jede Grundstückseigen-
tümerin und jeder Grundstücks-
eigentümer rechtzeitig beschaf-
fen. Es dürfen nur abstumpfende
Materialen verwenden werden,
auftauende Stoffe sind auf öffent-
lichen Gehwegen in Rostock
nicht gestattet.

Die Schneeräum- und Streu-
pflicht besteht von 7 Uhr bis 20
Uhr sowohl an Werk- als auch
an Sonn- und Feiertagen.

Die Regelungen zum Winter-
dienst sind in der Straßenreini-
gungssatzung der Hansestadt
Rostock festgeschrieben, die im
Internet unter www.rostock.de/
umweltamt nachzulesen sind.
Hinweise, Kritik oder Beschwer-
den können über das Internet-
portal „Klarschiff-Rostock“
gemeldet werden. Die Meldun-
gen werden zu den zuständigen
Fachämtern weitergeleitet und
bearbeitet.

Vorbereitungen 
auf den Winterdienst

Schneeräum- und Streupflicht von 7 bis 20 Uhr
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donnerstags 

9.00 - 12.00 Uhr und 
13.30 - 16.00 Uhr
freitags

9.00 - 12.00 Uhr
eingesehen werden.

Straf- und Bußgeldvorschrif-
ten/Rechtsfolgenbelehrung:
Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften des Sprengstoff-

gesetzes und die einschlägigen
Rechtsverordnungen können mit
Freiheitsstrafe oder mit Geldbuße
geahndet werden. Wer vorsätz-
lich oder fahrlässig gegen die
Vorschriften des Sprengstoff-
gesetzes, die hierzu einschlä-
gigen Rechtsverordnungen und
insbesondere gegen die mit dieser
Ordnungsverfügung getroffenen
Anordnungen verstößt, handelt
ordnungswidrig und kann mit
einer Geldbuße bis 50.000,00
Euro belegt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ordnungsverfügung
kann innerhalb eines Monats
nach ihrer Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder

zur Niederschrift bei der
Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Stadtamt
Charles-Darwin-Ring 6
18059 Rostock

oder jeder anderen Dienststelle
des Oberbürgermeisters der
Hansestadt Rostock einzulegen.

Die vorstehende allgemeine
Anordnung muss öffentlich
bekannt gegeben werden. Diese
Ordnungsverfügung gilt einen
Tag nach der Veröffentlichung im
Amts- und Mitteilungsblatt der
Hansestadt Rostock „Städtischen
Anzeiger“ als bekannt gegeben.

Hans-Joachim Engster
Amtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Ordnungsverfügung zum 
„Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände“

Sitzungen der Ortsbeiräte
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter
www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Hansaviertel
1. Dezember, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Senator für Finanzen, Verwal-

tung und Ordnung Dr. Chris
Müller berichtet über seine
Arbeit und die Haushalts-
situation der Hansestadt Ros-
tock

Brinckmansdorf
1. Dezember, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
-  Baumbericht 2015/2016

Dierkow Ost/West
1. Dezember, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium-Käthe-
Kollwitz, Heinrich-Tessenow-
Straße 47
Tagesordnung:
- Mobil 2016 - Neues ÖPN -

Liniennetz ab 4. Januar 2016
- Beschlussvorlagen

1. Änderung des Beschlusses
2015/BV/0786
Haushaltssatzungen der
Hansestadt Rostock für die
Haushaltsjahre 2015/2016 mit
Haushaltsplänen und Anlagen

- Berichte der Ausschüsse

Schmarl
1. Dezember, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1

Tagesordnung:
- Mitgestaltende Bürgerbeteili-

gung in Rostock - Erarbeitung
eines Leitfadens

- Beschlussvorlagen
1. Änderung des Beschlusses
2015/BV/0786
Haushaltssatzungen der Han-
sestadt Rostock für die Haus-
haltsjahre 2015/2016 mit
Haushaltsplänen und Anlagen

- Antrag: Erinnern und Mahnen
an die rassistischen Ausschrei-
tungen in Rostock-Lichten-
hagen 1992. Umsetzug der
Vorschläge der AG Gedenken

Gartenstadt-Stadtweide
3. Dezember, 18.00 Uhr
großer Konferenzraum im
Christophorusgymnasium, Groß
Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtsleiters

Lütten Klein
3. Dezember, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus Stadtteil-
und Begegnungszentrum, Danzi-
ger Str. 45d
Tagesordnung:
- Bericht des Kinderortsbeirates
- Bericht des Kontaktbeamten

Herrn Deußfeldt

Groß Klein
8. Dezember, 18.00 Uhr

Beratungsraum des Ortsamtes,
A.-Tischbein-Str. 47
Tagesordnung:
- Auswertung der Arbeit des

Ortsbeirates im Jahr 2015 und
Aufstellung des Arbeitsplanes
2016

Reutershagen
8. Dezember, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
-   Berichte der Ausschüsse

Evershagen
8. Dezember, 18.30 Uhr
Jugendclub „Pablo Neruda“,
Ehm-Welk-Str. 23
Tagesordnung:
- Informationen aus dem Rat-

haus/der Bürgerschaft
- Vorstellung der Linienände-

rung durch die RSAG

Warnemünde, Diedrichshagen
8. Dezember, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Straße 5
Tagesordnung:
- Sachstand zum B-Plan Ferien-

wohnungen in Warnemünde
- Vorstellung der Baumaßnah-

men der HERO im Zusam-
menhang mit der Kreuzschiff-
fahrt in Warnemünde

- Sachstand zum Radweg in der
Parkstraße

- Kurabgabe für Wohnmobile

Biestow
9. Dezember, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Senator für Finanzen, Verwal-

tung und Ordnung Dr. Chris
Müller berichtet über seine
Arbeit und die Haushalts-
situation der Hansestadt Ros-
tock

- Baumbericht 2015/2016

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
9. Dezember, 19.00 Uhr
Freizeithaus Borwinschule, Am
Kabutzenhof 8
Tagesordnung:
- Schulen in der KTV - Aus-

tausch mit den Schulleiterin-
nen und Schulleitern

- Vorstellung des Satzungsent-
wurfs zur Vorgartensatzung

- Beschlussvorlage: Maritime
Meile Stadthafen

- Baumbericht 2015/2016

Südstadt
10. Dezember, 19.00 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Friedrich-Petersen-Klinik

stellt sich vor
- Auswertung der Planungs-

werkstatt
- Baumbericht 2015/2016

Es ist geplant, im Herbst 2018
mit dem Umbau des Bahnhofes
Warnemünde zu beginnen.
Dieser soll für mobilitätseinge-
schränkte Reisende und für die
Gäste der Kreuzfahrtlinien
sowie für Warnemündes Ein-
wohnerinnen und Einwohner
attraktiver gestaltet werden.
Durch den Rückbau des Perso-
nentunnels und den Aus- bzw.
Neubau der Bahnsteige werden
neue Wegebeziehungen geschaf-
fen.
Auf der am Dienstag, 1. Dezem-
ber, 18 bis 21 Uhr, stattfinden-
den Informationsveranstaltung
soll der Stand der Planungen
aufgezeigt werden und allen
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern die Gelegenheit gegeben
werden, sich in die Planung ein-
zubringen.
Die Veranstaltung findet im im
Bildungs- und Konferenzzen-
trum, Saal Bornholm A/B des
Technologieparks Warnemünde,
in der Friedrich-Barnewitz-
Str. 5, statt.
Als Gesprächspartner stehen
Vertreter der Projektleitung der
Deutschen Bahn sowie weitere
Fachleute aus dem Projekt zur
Verfügung.

Alle Interessierten sind herzlich
zur Informationsveranstaltung
eingeladen.

Informations-
veranstaltung
zum Umbau

des
Warnemünder
Bahnhofs am
1. Dezember
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Kofi Owusu

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str.109, 18055 Ros-
tock, Zimmer 3.02, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Kofi Owusu persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pagenkop
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Kofi Owusu, geb. 23.06.1978

Am 4. Dezember 2015 wird sich
der Planungs- und Gestaltungs-
beirat der Hansestadt Rostock zu
seiner 14. öffentlichen Sitzung
zusammenfinden. Diese wird am 

Freitag, 4. Dezember 
von 14.00 bis 15.30 Uhr,
in der Kunsthalle, 
Hamburger Straße 40,

stattfinden.

Im Rahmen der 14. Sitzung des
Planungs- und Gestaltungsbei-
rates der Hansestadt Rostock

stehen folgende Vorhaben auf der
Tagesordnung:

1. Sanierung der Wallanlagen
(Dreiwallbastion und Heubas-
tion), Stadtmitte 

2. Freiflächenkonzept Werft-
becken Silohalbinsel, Stadt-
mitte

3. Erweiterung/Umbau Stadt-
halle, Südstadt

Der Planungs- und Gestaltungs-
beirat tagt vierteljährlich, um
Planungen und Bauvorhaben in
der Hansestadt frühzeitig zu beur-

teilen. Ziel der stattfindenden
Diskussion und Urteilsfindung ist
es, Empfehlungen als Entschei-
dungsgrundlage für die Bürger-
schaft und ihre Gremien sowie
für die Verwaltung der Hanse-
stadt Rostock zu erarbeiten und
gleichzeitig private Bauherren bei
der Gestaltung städtebaulich
bedeutsamer Vorhaben zu bera-
ten. 

Interessierte Einwohnerinnen und
Einwohner können die öffent-
liche Diskussion als Zuhörer
verfolgen.

Sitzung des Planungs- und Gestaltungsbeirates
am 4. Dezember in der Kunsthalle

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 2. Dezember, um 16
Uhr im Sitzungssaal der Bürger-
schaft, Rathaus, Neuer Markt 1,
18055 Rostock, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung
wird bis zum 26. November als
Aushang im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsämtern
sowie im Internet unter
www.rostock.de/ksd veröffent-
licht.
Die Unterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung können ab
25. November beim Sitzungs-
dienst der Bürgerschaft, Neuer
Markt 1, Zimmer 39, und eben-
falls im Internet eingesehen wer-

den. Sollte die Tagesordnung
nicht erledigt werden, wird die
Sitzung am Donnerstag, 3.
Dezember um 16 Uhr im Rathaus
(Sitzungssaal der Bürgerschaft)
fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Tel. 381-1308) bis 1. Dezember,
15 Uhr, zu reservieren. Die Erhe-
bung der Namen erfolgt zweck-
gebunden aus Kapazitäts- und
Sicherheitsgründen und wird
nach dem Sitzungstag vernichtet.

Die Karten für die reservierten
Plätze werden am 2. Dezember
bis 16 Uhr von der Infothek des
Rathauses ausgegeben und gelten

auch für eine eventuelle Fortset-
zung der Sitzung am 3. Dezem-
ber.

Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung beim
Tontechniker im Sitzungssaal der
Bürgerschaft zu melden.

Dr. Wolfgang Nitzsche
Präsident der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am 2. Dezember

Das Amt für Umweltschutz infor-
miert, dass noch bis 30. Novem-
ber der Umweltkalender 2016 an
alle erreichbaren Rostocker
Privathaushalte verteilt wird.
Es werden darin die Tourenpläne
zur Abfuhr der gelben und blauen
Tonnen sowie der Biotonnen im
Stadtgebiet veröffentlicht. Die
Termine für die Tannenbaument-
sorgung sind ebenso enthalten,
wie auch Wissenswertes zur
Altpapiersammlung, zum Klima-

schutz und zum Papiersparen.
Gestalterischer Schwerpunkt war
das Thema „Rostock im Detail“.
Ein besonderes Dankeschön gilt
allen Hobbyfotografen für die
Einsendung ihrer Fotos. Eine
Jury hat die schönsten Fotos aus-
gewählt. 
Der Umweltkalender wurde
bereits zum sechsten Mal klima-
neutral gedruckt. Das bedeutet,
alle durch den Druck entstande-
nen CO2 Emissionen wurden von

der Druckerei ermittelt und durch
den Ankauf von Emissionszerti-
fikaten für ein anerkanntes
Klimaschutzprojekt ausgegli-
chen. 
Restexemplare sind dann ab 1.
Dezember in den Ortsämtern, an
der Infothek im Rathaus, auf den
Recyclinghöfen und im Amt für
Umweltschutz, Holbeinplatz 14,
kostenfrei erhältlich. 
Ein Versand ist aus Kostengrün-
den nicht möglich.

Umweltkalender 2016 erschienen

Auch im Rathaus wird es jetzt
weihnachtlich. In diesem Jahr
schmücken Schülerinnen und
Schüler der Grundschule Evers-
hagen den Weihnachtsbaum mit
selbst gebasteltem Baum-
schmuck. Dienstag, 1. Dezember,
um 14.30 Uhr geht’s los.

Außerdem sind alle Kinder herz-
lich eingeladen, ihren Wunsch-
zettel für den Weihnachtsmann in
der Rathaushalle zu malen.
Vorbereitete Wunschzettel und
Malstifte liegen bereit. Bis zum
3. Dezember kann die gemalte

oder geschriebene Post an den
Weihnachtsmann dann in einen
Weihnachtsbriefkasten geworfen
werden, der in der Rathaushalle
steht. Geöffnet ist die Rathaus-
halle montags bis freitags von
6 bis 18 Uhr.
Wer den Wunschzettel lieber zu
Hause malen und dann beim
Besuch des Weihnachtsmarktes
in den Weihnachtsbriefkasten
werfen möchte, kann dies natür-
lich auch tun. Die Wunschzettel
werden dann am 4. Dezember an
die Weihnachtspostfiliale in
Himmelpfort geschickt.

Im Rathaus wirds 
weihnachtlich

Der begehrte Unternehmerpreis
für Kommunen für das Jahr 2015
wurde kürzlich in Potsdam der
Hansestadt Rostock mit ihrem
Seebad Warnemünde verliehen.
Der Verband der Ostdeutschen
Sparkassen hatte besondere Leis-
tungen in den drei Preiskatego-
rien Kommune, Verein und
Unternehmen ausgeschrieben.
Aus 243 Bewerbungen hatte eine
hochkarätige Jury 13 Gewinner
ausgewählt und Rostock für

Mecklenburg-Vorpommern für
den ersten Preis bestimmt.
Verbandspräsident Dr. Michael
Ermrich überreichte die Aus-
zeichnung an die Rostocker
Delegation mit Senator Holger
Matthäus, Tourismusdirektor
Matthias Fromm und Gert Proba
von Rostock Business. 
Neben dem Pokal wurde eine
Urkunde sowie ein beein-
druckender Imagefilm der
Hansestadt Rostock überreicht.

Seebad Warnemünde 
erhält Unternehmerpreis 2015

Der Winterdienst steht bald wie-
der an, Meteorologen sagen sin-
kende Temperaturen für die
nächsten Tage voraus. Während
die Hansestadt die Fahrbahnen,
Gehwege, Fußgängerüberwege,
Bushaltestellen, Radwege und
vieles mehr betreut, ist die
Schneeräum- und Streupflicht
für die überwiegende Anzahl der
Gehwege in den Wohngebieten
und in verkehrsberuhigten Berei-
chen auf die Eigentümerinnen
und Eigentümer der anliegenden
Grundstücke übertragen, teilt das
Amt für Umweltschutz mit.

Zugänge zu den Müllcontainer-
stellplätzen und Fußgängerüber-
gänge zur Fahrbahnquerung
müssen so beräumt und abge-
stumpft werden, dass auch
Passanten mit eingeschränkter
Motorik bzw. Behinderung diese
Straßenübergänge gut begehen
können. Des Weiteren müssen
Verbindungen vom Gehweg zu
den jeweiligen Grundstücks-
zugängen geschaffen werden.
Der Gehweg muss einen von
Schnee beräumten Zugang zur
Fahrbahn aufweisen und bei
Glatteis gestreut sein.

Schnee sollte bitte auf dem
Gehwegrand zur Fahrbahn bzw.
auf dem eigenen Grundstück
gelagert werden. Auf keinen Fall
gehört der Schnee auf die
Fahrbahn. Streumaterial sollte
sich jede Grundstückseigen-
tümerin und jeder Grundstücks-
eigentümer rechtzeitig beschaf-
fen. Es dürfen nur abstumpfende
Materialen verwenden werden,
auftauende Stoffe sind auf öffent-
lichen Gehwegen in Rostock
nicht gestattet.

Die Schneeräum- und Streu-
pflicht besteht von 7 Uhr bis 20
Uhr sowohl an Werk- als auch
an Sonn- und Feiertagen.

Die Regelungen zum Winter-
dienst sind in der Straßenreini-
gungssatzung der Hansestadt
Rostock festgeschrieben, die im
Internet unter www.rostock.de/
umweltamt nachzulesen sind.
Hinweise, Kritik oder Beschwer-
den können über das Internet-
portal „Klarschiff-Rostock“
gemeldet werden. Die Meldun-
gen werden zu den zuständigen
Fachämtern weitergeleitet und
bearbeitet.

Vorbereitungen 
auf den Winterdienst

Schneeräum- und Streupflicht von 7 bis 20 Uhr
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Die in den Monaten September/
Oktober durchgeführte Batterie-
sammelaktion auf den Recycling-
höfen unter dem Motto „Volle
Power gegen leere Akkus“ war
verbunden mit einem Gewinn-
spiel, zu der die Hansestadt
Rostock und die Stadtentsorgung
Rostock GmbH gemeinsam mit
den Rücknahme-systemen für
Altbatterien aufgerufen hatten
und verlief sehr erfolgreich. 
„Bereits in den Aktionswochen
war ein signifikanter Anstieg der
abgegebenen Batteriemengen zu
verzeichnen. Mit dieser Aktion
konnte den Einwohnerinnen und
Einwohnern vermitteln werden,
wie wertvoll Batterien und hoch-
leistungsfähige Lithiumsysteme
über ihre Lebensdauer hinaus
sind. In ihnen stecken wichtige
Rohstoffe, die durch moderne

Recyclingverfahren wiederge-
wonnen werden können.

Unter weit mehr als 1.000 Teil-
nehmern des Gewinnspiels wurde

der Hauptpreis, ein modernes
E-Bike, verlost und kürzlich auf
dem Recyclinghof Dierkow vom
Senator für Bau und Umwelt
Holger Matthäus übergeben. 
Gewinner Rolf Clemens - ein 64-
jähriger Rentner aus Gehlsdorf -
ist begeistert: „Seit vielen Jahren
nutze ich den Recyclinghof und
werde hier stets freundlich und
sachkundig beraten. Auch Batte-
rien werden bei uns zu Hause
gesammelt und nicht im Restmüll
entsorgt. Die Abgabe hier funk-
tioniert reibungslos. Da war es
klar, dass ich an der Sammelak-
tion und dem Gewinnspiel teil-
nehme“, erzählt Clemens, dem
die Freude über den Gewinn des
E-Bikes sichtlich anzumerken
war. An die Rücknahme als auch
die Verwertung von Batterien
werden heute zunehmend höhere

sicherheitstechnische Anforde-
rungen gestellt. Dafür haben die
Rücknahmesysteme für Altbatte-
rien, verantwortlich für die bun-
desweite Sammlung, Sortierung
und Verwertung von Batterien,
mit der Einrichtung „Qualifizier-
ter Sammelstellen“ ein System
entwickelt, das die sichere
Sammlung und Entsorgung von
Lithiumbatterien gewährleistet.
Vorreiter bei der Einrichtung
solcher „Qualifizierter Sammel-
stellen“ ist die Stadtentsorgung
Rostock. Sie betreibt im Auftrag
der Hansestadt Rostock die vier
städtischen Recyclinghöfe.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des 

Amtes für Umweltschutz

Erfolgreiche Batteriesammelaktion 
E-Bike vom Senator für Bau und Umwelt an glücklichen Preisträger des Gewinnspiels überreicht 

Das neue E-Bikes wurde kürzlich vom Senator für Bau und Umwelt Holger
Matthäus an den Gewinner Rolf Clemens (Bildmitte) übergeben.

54 in Rostock ehrenamtlich
Tätige aus 20 Organisationen
erhielten kürzlich auf einer
Festveranstaltung in der Volks-
hochschule der Hansestadt
Rostock eine Ehrenamts-Card.
„Die Hansestadt dankt damit
allen Ehrenamtlichen für ihr
beispielhaftes Engagement. Die
Ehrenamts-Card soll diese Wert-
schätzung unterstreichen und den
Einsatz für das Gemeinwohl
fördern“, betonte der Senator für
Finanzen, Verwaltung und
Ordnung, Dr. Chris Müller. Auch
Bürgerschaftspräsident Dr. Wolf-
gang Nitzsche hob die Bedeutung
des ehrenamtlichen Engagements
für das respektvolle und verant-
wortungsbewusste Miteinander
in der Stadtgesellschaft hervor. 
Die Geehrten gehören folgenden
Vereinen an: Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Rostock e.V., dem
Basketball Interessen Gemein-
schaft Rostock e.V., Blinden- und
Sehbehinderten Verein e.V.,
Gebietsgruppe Rostock, Verein
für Frauen und Familie Charisma
e.V., Deutschen Rheuma-Liga
MV e.V., Evangelische Kirch-
gemeinde Toitenwinkel, Freiwill-
ige Feuerwehr der Hansestadt
Rostock, Verein Gospelzentrum,
Judo- & Kampfsportclub Rostock

e.V., Klub der Alleinstehenden
„In den besten Jahren“ e.V.
Rostock, Luther-St.-Andreas-
Gemeinde, migra e.V., Radio
Lohro, Rostocker Fußballclub
von 1895 e.V., Rostocker Tafel
e.V., Sozialdienst Katholischer
Frauen e.V., Technisches Hilfs-
werk (THW) Ortsverband
Rostock und Rostocker Telefon-
seelsorge.
Über 1.000 personengebundene
Ehrenamts-Cards mit einer Lauf-
zeit von drei Jahren hat die
Hansestadt Rostock seit deren
Einführung bereits ausgegeben.
Mit dieser Card erhalten die
ehrenamtlich Tätigen bei Part-
nern aus Sport, Kultur und
Freizeit günstige Konditionen
oder Gratisleistungen. Darüber
hinaus gibt es Ermäßigungen für
Einzel- und Tagestickets für den
öffentlichen Nahverkehr im
Gesamtnetz Rostock. Die Voraus-
setzungen für den Erhalt der
Karte und ein Antragsformular
sind online unter www.rostock.
de/ehrenamtscard zu finden. 
Zu den Einrichtungen und Part-
nern, die die Ehrenamts-Card
dankenswerterweise unterstützen,
zählen derzeit:

Ayur Balance - Yoga, Gesund-

heits- und Ernährungstherapie 
FC Hansa Rostock 
Flughafen Rostock-Laage-Güs-
trow GmbH
Hallenschwimmbad „Neptun“  
HC Empor Rostock  
Hochschule für Musik und
Theater Rostock 
IGA Park 2003 GmbH
Mrs. Sporty Frauensportclub
Rostock 
OstseeSparkasse Rostock 
Ostsee-Welten GmbH 
Heimatmuseum Warnemünde
Rostocker Griffins
Rostocker Messe- und Stadthal-
lengesellschaft 
Rostock Seawolves 
Städtische Museen, Kunsthalle
Rostock, 
Heimatmuseum Warnemünde
Thalia Universitätsbuchhandlung
Rostock 
Universität Rostock 
Verkehrsverbund Warnow und
die RSAG 
Volkshochschule Rostock 
Volkstheater Rostock 
WIRO mit der Schwimmhalle in
Gehlsdorf 
Zoologischer Garten Rostock
gGmbH

Weitere Informationen unter
www.rostock.de/ehrenamtscard.

Hansestadt Rostock 

dankt für freiwilliges ehrenamtliches

Engagement 

Hanseschwimmverein bei

Landesmeisterschaften

erfolgreich

Die nächste Seniorenbeiratssit-
zung findet am Donnerstag,  26.
November, um 15 Uhr in der St.-
Georg-Straße 109, Haus II, 3.
Etage, im Raum 3.48, statt. 
Tagesordnung:
- Rückblick auf die Arbeit der

kommunalen Gesundheitsför-

derung und der Pflegesozial-
planung Referenten: Kristin
Schünemann vom Gesund-
heitsamt und Daniel Jarohs
vom Amt für Jugend und
Soziales

- Berichte der Arbeitsgruppen
aus den Ausschusssitzungen

- Fragen von Einwohnerinnen
und Einwohnern

Erika Drecoll
Vorsitzende des

Seniorenbeirates
der Hansestadt Rostock

Kürzlich fanden die offenen
Landesmeisterschaften im
Schwimmen der Masters Meck-
lenburg-Vorpommern und Bran-
denburg in der Landeshauptstadt
Schwerin statt. 
Rostock wurde vor Ort durch
sechs Schwimmerinnen und
Schwimmer vom Hanse
Schwimmverein Rostock sowie
die Einzelstarterin Julia Damman
vertreten. Besonders in den
Mixed-Staffeln konnte das Team
in der Aufstellung Andre Sauer-
stein-Kristina Junge- Ann-Kristin
Niemann-Tobias Lerche über
4x50 m Freistil in 01:57,87 min.
und 4x50 m Lagen mit 02:10,47

min. jeweils den Wettkampf-
rekord aufstellen. Herausragende
Einzelleitungen wurden von Julia
Damman und Andre Sauerstein
erbracht. Julia Damman domi-
nierte den Wettkampf vor allem
in der Altersklasse 20+ und
erbrachte über 50 m Brust mit
00:32,97 min. die zeitbeste
Einzelleistung der Damen dieses
Wettkampfes.
Andre Sauerstein stellte den
Starterrekord mit insgesamt 10
Starts an einem Tag auf und
konnte auch prompt 10 Siege für
seine Individualleistungen in der
Altersklasse 40+ sowie die
Staffelstarts verbuchen.

Seniorenbeiratssitzung am 26. November

Goldjunge des Tages: Andre Sauerstein vom Hanse-SV-Rostock stieg gleich
zehnmal auf den Startblock und zehnmal ganz oben auf das Siegerpodest.

Foto: Hanse Schwimmverein Rostock e.V.
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1. Rostocker-Alpha-Treff
Informationen zu Angeboten im
Bereich Grundbildung, Einblicke
in die Kursarbeit
(ohne Voranmeldung)
Termin: 1. Dezember 
Zeit: 15.00 bis 16.30 Uhr
Entgelt: frei 

2. AutoCAD - Grundlagen
Beginn: 27. November 
Zeit: freitags, 

17.00 bis 21.00 Uhr, 
und samstags, 

8.00 bis 14.00 Uhr
60 Kursstunden = 252,00 EUR

3. Richtig schminken will
gelernt sein
Termin: 5. Dezember 
Zeit: 10.00 bis 13.00 Uhr
Entgelt: 24,00 EUR (zzgl. 5,00
EUR Materialkosten)

4. Chrysanthemen und Astern -
Leuchtende Herbstfarben
Termin: 28. November 
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
7 Kursstunden = 21,00 EUR
(zzgl. 12,00 EUR Materialkosten
bei Bedarf)

5. Auf den Spuren der Hoch-
kulturen - eine kunstgeschicht-
liche Reise durch Spanien
Beginn: 4. Dezember 
Zeit: freitags, 

18.00 bis 20.30 Uhr
9 Kursstunden = 27,00 EUR

Der Ort ist immer Am Kabutzen-
hof 20a.

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der
Volkshochschule

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für den nachfolgend
Genannten

Herrn Mohammed Subhaia

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.09, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
den Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigten Person erfolgen. Bei

der Abholung durch eine bevoll-
mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf 
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Mohammed Subhaia, geb. 21.08.1976

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Björn Mantwitz 

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.08, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Björn Mantwitz persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Björn Mantwitz, geb. 26.09.1980

Nach dem Gesetz zur Sicherung
des Unterhaltes von Kindern
allein stehender Mütter und Väter
durch Unterhaltsvorschüsse oder
-ausfallleistungen (Unterhalts-
vorschussgesetz) vom 23. Juli
1979 in Verbindung mit dem
§ 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz
- VwVfG Mecklenburg-Vorpom-
mern) vom 10.08.1998 wird
bekanntgegeben, dass ein

Bescheid für die nachfolgend
Genannte

Frau Melanie Fischer, 
geb. 30.11.1982

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.09, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
die Obengenannte persönlich
oder durch eine von ihr bevoll-
mächtigten Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt der Bescheid
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf 
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das

Ausliegen eines Bescheides

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes

Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für die nachfolgend
Genannten

Herrn Marcus Boldt, 
geb. 07.03.1987

Herrn Manuel Hasse, 
geb. 23.01.1991

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.10, zur
Abholung bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
die oben Genannten persönlich

oder durch eine von ihnen,
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-

gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pfannenstiel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes für Jugend und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung

Vom 1. Dezember 2015 bis 31.
März 2016 erfolgt die Entleerung
der Biotonnen nicht mehr
wöchentlich, sondern 14-täglich.

Besonders in den kommenden
Wintermonaten sollten Bioton-
nenbenutzer vermehrt Augen-
merk darauf haben, dass die

Abfälle am Boden der Tonnen
nicht festfrieren. Dadurch wird
eine vollständige Behälterentlee-
rung behindert. Eine gute
Möglichkeit zum Frostschutz
bietet die Verwendung von
Papier zum Einwickeln von
Essensresten und zum Auslegen
des Tonnenbodens. 

Entleerung der Biotonnen in
den Wintermonaten
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

ll Sitzungen der Ortsbeiräte
auf einen Blick 

Seite 4

ll Sitzung der Bürgerschaft
am 2. Dezember 

Seite 5

Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 9. Dezember.

Innerhalb der neuen „Lokalen
Partnerschaft für Demokratie“ in
der Hansestadt Rostock können
die ersten Kleinprojekte begin-
nen. 
Unter Leitung von Senator Dr.
Chris Müller kamen kürzlich
Vertreterinnen und Vertreter der
Rostocker Zivilgesellschaft
zusammen, um die Ziele der
„Lokalen Partnerschaft“ zu
diskutieren und die Projektmittel
aus den zugehörigen Fördertöp-
fen zu vergeben. 
Acht Projekte werden noch in
diesem Jahr mit insgesamt 35.000
Euro gefördert. Dabei geht es
beispielsweise um antirassis-
tische Jugendarbeit und Weiter-
bildungskurse für ehrenamtliche
Flüchtlingshelfer. Auch eine
gesamtstädtische Demokratie-
konferenz steht noch in diesem
Jahr auf der Agenda. Das neue
Gremium wird als Begleitaus-
schuss künftig etwa vierteljähr-
lich tagen. Die ehrenamtlichen
Mitglieder, die von Politik und
Verwaltung festgelegt wurden,
gehören den sechs Bürgerschafts-
fraktionen an, dem Deutschen
Gewerkschaftsbund, dem Stadt-
jugendring, der Polizei, der
Evangelisch-lutherischen Kirche,
dem Stadtsportbund, der Univer-
sität Rostock, der Indus- trie- und
Handelskammer zu Rostock, dem
Migrantenrat Rostock und dem
Bündnis „Rostock nazifrei“. Der
Begleitausschuss soll ein mög-
lichst breites Spektrum der
Stadtgesellschaft abbilden.
Die Hansestadt Rostock war im
Frühjahr 2015 in das Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“
aufgenommen worden. Damit ist
eine Bundes-Zuwendung von
280.000 Euro bis Ende 2019
verbunden, die von der Hanse-
stadt mit 30.000 Euro kofinan-
ziert wird. Die Gelder sind für
einen Aktionsfonds, einen
Jugendfonds, für Öffentlichkeits-
und Vernetzungsarbeit sowie für
eine externe Koordinierungsstelle
vorgesehen, die mittlerweile
beim Verein „Bunt statt braun“
geschaffen wurde. Über die

„Lokale Partnerschaft für Demo-
kratie“ können somit künftig
Schulen, Vereine oder Initiativen
finanzielle Unterstützung für
Kleinprojekte zur Förderung von
Demokratie und Vielfalt erhalten.  
„Was sich ganz aktuell auf
Demonstrationen oder auf Inter-
netseiten auch in unserer Region
abspielt, ist oftmals vorurteils-
behaftet und beunruhigend. 
Mit der „Lokalen Partnerschaft
für Demokratie“ verfügt die
Hansestadt Rostock jetzt über
eine Plattform, um gemeinsam
mit vielen zivilgesellschaftlichen
Partnern die Arbeit für Welt-
offenheit und Toleranz in unserer
Stadt zu verstärken und verste-
tigen“, unterstreicht Rostocks
Sentaor für Finanzen, Verwaltung
und Ordnung und 1. Stellverterter
des Oberbürgermeisters, Dr.
Chris Müller.

„Gemeinsam gegen rechte Gewalt“ ist das bundesweite Projekt überschrieben, das der Schauspieler und Autor Hardy
Krüger kürzlich mit der Vorsitzenden der Amadeu Antonio Stiftung Anetta Kahane sowie Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschaftspräsident Dr. Wolfgang Nitzsche  in Rostock vorstellte. Die von der Daimler AG geförderte
Aktion war im Frühjahr 2013 von Hardy Krüger, Dieter Hallervorden, Hark Bohm und Klaus Bednarz ins Leben geru-
fen worden. Die Initiatoren wollen über die von rechtem Gedankengut ausgehenden gesellschaftlichen Gefahren
aufklären. OB Roland Methling mit Hardy Krüger im Gespräch im Festsaal des Rathauses.          Foto: Irma Schmidt

Gegen rechte Gewalt
„Weltenbummler“ Hardy Krüger engagiert sich 

für Demokratie und Toleranz

Lokale
Partnerschaft

für Demokratie
nimmt 

Fahrt auf

Mehr als 50 in Rostock ehren-
amtlich Tätige aus 20 Organisa-
tionen erhielten kürzlich auf
einer Festveranstaltung in der
Volkshochschule der Hansestadt
Rostock eine Ehrenamts-Card.
„Die Hansestadt dankt damit
allen Ehrenamtlichen für ihr
beispielhaftes Engagement. 
Die Ehrenamts-Card soll diese
Wertschätzung unterstreichen
und den Einsatz für das Gemein-
wohl weiter fördern“, betonte
Senator Dr. Chris Müller.
(Lesen Sie auch Seite 3.)

Ehrenamtliches

Engagement

wurde 

gewürdigt

Beistand in schweren Stunden

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 	Rostock 	 Egon-Tschirch-Weg 2 	 0381/724479 	 Brigitte Ehmke
18057 	Rstock 	 Budapester Str. 29 	 0157/74301901 	 Dieter Loho
18069 	Rostock 	 Rahnstädter Weg 23 	 0381/8001841 	 Sybille Klappoth
18107 	Rostock 	 Warnowallee 31a, Boulev. Lütten Klein 	 0381/77880866 	 Angelika Ziemer
18119 	Warnemünde 	 Mühlenstr. 9 	 0381/5194700 	 Angelika Ziemer
18146 	Alt Bartelsdorf 	 Alte Dorfstr. 13a 	 0381/66648255 	 Sylvia Martens
18146 	Rostock 	 im Ärztehaus Dierkow, H.-Meyer-Pl. 7 	 0381/6863790 	 Reiner Dumke
18147 	Rostock 	 Oldendorfer Str. 30 	 0381/446036
18181 	Graal-Müritz 	 Zur Koppenheide 38 	 038206/14670 	 Waltraud Bindemann

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/20 26 04 30

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Altkarlshof 6 · 18146 Rostock
Fon +49(0)381 66671-10
www.kaercher-center-fsn.de

Dank des speziellen SnowHog-Reifen-
profils kann auf Schneeketten verzichtet
werden. Auswechselbare Schürfleisten
ermöglichen eine gute Aufnahmeleistung
auch bei eisigem Schnee.

Schneefräse STH 5.56
■ verstellbarer Wurfkamin
■ 2-stufige Frässchnecke
■ Kupplungsarretierung
für Einhandbetrieb

■ Elektrostart
■ Arbeitsbeleuchtung
■ SnowHog-Reifenprofil

Fit für den Winter!

Kärcher Center FSN
Ferdinand Schultz
Nachfolger®
Fördertechnik

€1.100,00
inkl. MwSt.

Solange der
Vorrat reicht!

www.sos-kinderdoerfer.de

„Man muss Glück teilen, um es 
zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat
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